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DIE KRISE DER NARRATION

Reihe: Ideen-Forum
Byung-Chul Han untersucht in seinem Essay "Die Krise der Narration" die Bedeutung von Erzäh
lungen in unserer Informationsgesellschaft. Er argumentiert, dass die moderne Informationsflut
keine echte Erzählgemeinschaft schafft, sondern vielmehr eine Krise der Narration auslöst. Han
stellt Information und Narration als Gegensätze dar: Während Informationen oft als leere Daten
erscheinen, schaffen Erzählungen Sinn und Tiefe. Er kritisiert das heutige Storytelling als ober
flächlich, das dem Erzähler und dem kapitalistischen System dient, ohne lebendige Verbindun
gen zu schaffen. Ein provokanter Essay über die Auswirkungen moderner Kommunikation auf
unser Verständnis von Geschichten.
Byung-Chul Han, ist ein renommierter Philosoph, Kulturwissenschaftler und Essayist aus Südko
rea. Er ist bekannt für seine kritischen Auseinandersetzungen mit der zeitgenössischen Gesell
schaft.

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie zur Vorbereitung auf den Abend einen Text (ca. 12
Seiten). Auf der Grundlage dieses Textes wollen wir in die Diskussion einsteigen.
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